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Stellungnahme der Schulkonferenz der André-Thomkins-Schule 
zur Mitteilung der Stadt Köln vom 28.05.2013 zu den 

schulorganisatorische Maßnahmen an Kölner Förderschulen 
Lernen 

 
Sehr geehrte Frau Dr. Klein, 
vielen Dank für Ihr Schreiben, in welchem Sie uns die Schließung der 

André-Thomkins-Förderschule Lernen, Holweider Str. 2, 51065 Köln, zum 
31.01.2014 vorschlagen.  

Die Mitglieder der Schulkonferenz stimmen diesem Vorschlag nicht zu.  
 

Eine Zusammenlegung mitten im Schuljahr wird von der Schulkonferenz 

äußerst kritisch gesehen. Insbesondere für die an der André-Thomkins-
Schule geförderten Kinder und Jugendlichen stellt eine 

schulorganisatorische Veränderung dieses Ausmaßes mitten im Schuljahr 
eine unzumutbare Belastung dar. Besonders in der sensiblen Phase des 

Übergangs von der Schule in den Beruf halten wir eine Schulschließung 
mitten im Schuljahr für katastrophal, da begonnene Maßnahmen und 

Förderprogramme, die über ein Schuljahr bzw. darüber hinaus im Rahmen 
der oberstufenbezogenen Berufsorientierungsphase projektiert sind, im 

laufenden Prozess eingestellt werden müssten. Nicht zuletzt die  
Kooperationspartner in den Bereichen Schule und Beruf sind verunsichert 

durch widersprüchliche Meldungen zu den Schulstandorten und können 
sich nur schwer auf eine Zusammenarbeit einlassen („Die Förderschule 

gibt es ja bald nicht mehr.“). 
 

Ausgehend von einer regional funktionierenden Vernetzung im Stadtviertel 

betrachten wir in Anbetracht der besonderen Herausforderungen im 
Stadtteil Mülheim eine Anbindung der Schule an das Lebensumfeld der 

Familien für sinnvoller als eine Auslagerung nach Köln- Höhenhaus. Trotz 
der besseren räumlichen und materiellen Ausstattung im Thymianweg 

würden wir einen Verbleib hier im Stadtteil Mülheim begrüßen, denn hier 
leben die Familien unserer Schülerinnen und Schüler. Wir stimmen Ihnen 

zu, dass das spezialisierte Angebot im Förderschwerpunkt Lernen in 
Mülheim zeitnah konzentriert werden sollte. Der Standort Holweider Str. 

liegt eindeutig im Zentrum des Einzugsgebietes und ist aufgrund seiner 
hervorragenden Vernetzung und langjährigen Zusammenarbeit mit 

Kooperationspartnern gut aufgestellt. Wohnortnähe, kurze Schulwege, 
gute Anbindung und direkte Vernetzung mit dem unmittelbaren 

Sozialraum eines Großteils unserer SchülerInnen sind Faktoren, die 
eindeutig für den Standort Holweider Str. sprechen. 

 

Die Fortführung des Schulbetriebs an der Förderschule Lernen 
Thymianweg erscheint uns aus dem Argument der Sicherung des 

Ganztagsbetriebs nachvollziehbar. Gleichzeitig stellen wir aber mit 
Erstaunen fest, dass in Ihrer Mitteilung vom 19.11.2012 zur 
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Inklusionsentwicklung an Kölner Schulen im Stadtbezirk Mülheim die 
Förderschule Lernen Thymianweg nicht erwähnt wird. Unter der 

Gebäudebezeichnung Standort Thymianweg wird die Förderschule Berliner 
Str. angeführt. Die Planung eines regionalen Unterstützungszentrums o.ä. 

am Standort Thymianweg mit der Förderschule Berliner Str. steht nicht im 
Einklang mit der von Ihnen vorgeschlagenen Schulzusammenlegung der 

beiden Förderschulen Lernen am Standort Thymianweg. Wir bitten Sie 

diesbezüglich höflich um Erläuterung des Sachverhaltes. In dem 
Zusammenhang möchten wir feststellen, dass die Kinder und 

Jugendlichen, die zur Zeit an Förderschulen unterrichtet werden, keine 
Schüler zweiter Klasse sind, die beliebig hin- und hergeschoben werden 

können, sondern ebenso wie alle anderen Schülerinnen und Schüler und 
unseres Erachtens in besonderem Maße ein Recht auf einen verlässlichen, 

nachhaltig aufgestellten Schulstandort haben. Sollte mittelfristig der 
Standort Thymianweg nicht für die Schülerinnen und Schüler mit dem 

Förderschwerpunkt Lernen vorgesehen sein, empfehlen wir dringend, die 
erforderlichen Maßnahmen nicht aufzuschieben, sondern eine 

transparente, nachvollziehbare, zeitnahe Vorgabe zur 
Förderschulentwicklung und –gebäudenutzung in der Region Mülheim zu 

treffen, welche die bestehende Unsicherheit zur Standortsicherung 
beendet.  

 

Sofern unsere o.g. Ausführungen und Bedenken mit Ihrer Hilfe geklärt 
werden können, erscheint uns eine auslaufende Schließung des Standorts 

Holweider Str. zum Ende des Schuljahres 2014 / 2015 als durchaus 
vorstellbar. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen  
 

Schulkonferenz der André-Thomkins-Schule 
 

13.06.13_________________  13.06.13__________________ 
    Frau Funke                                      Herr Wey 

 
13.06.13_________________  13.06.13__________________ 
             Frau Quix                         Frau Flipse 
 

13.06.13_________________  13.06.13__________________ 
             Herr Gernemann                 Herr Pinnow 
 


